So schreibst du einen guten Bericht:

Gliedere deinen Bericht so: (Anmerkung: innerhalb der Blöcke „Einleitung“, „Hauptteil“ und „Schluss“ ist die Reihenfolge egal!)
Einleitung:



· Wo fand das Ereignis statt?
· Wann fand es statt? 
· Wer war daran beteiligt? Die wichtigsten Personen bzw. Teilnehmer.
· Was? Die Art des Geschehens, z. B. ein Unfall, eine Geburtstagsfeier usw.

Hauptteil:
· Was ist genau geschehen? (Alle Einzelheiten in exakter zeitlicher Reihenfolge.)
· Wie und warum ist es geschehen? 

Schluss:

· Was sind die Folgen oder Ergebnisse des Vorfalls?
· Vermutete oder mögliche Folgen als eigene Vermutung zu erkennen geben.
 








Über Ereignisse berichten:



Aufgabe:  
Lies die Zeitungsberichte genau durch. Beantworte zu beiden jeweils die W-Fragen:

	Was?
	

	
	

	Wo?
	

	
	

	Wer?
	

	
	

	Wann?
	

	
	

	Wie und warum?
	

	
	

	Welche Folgen?
	


	Was?
	

	
	

	Wo?
	

	
	

	Wer?
	

	
	

	Wann?
	

	
	

	Wie und warum?
	

	
	

	Welche Folgen?
	


Wichtige Regeln:


Nur tatsächlich vorgefallene Ereignisse und Fakten mitteilen, - keine Phantasiegeschichten!


Sachlich, knapp, aber genau berichten (also keine Gefühle/Gedanken und keine Spannung aufbauen)!


Die wichtigsten Einzelheiten in der richtigen zeitlichen Abfolge wiedergeben!


Schreibe in der Vergangenheit (Präteritum, bei Vorzeitigkeit: Plusquamperfekt)!


Keine wörtliche Rede, sondern die indirekte Rede verwenden!


Abwechslungsreich schreiben, nicht immer dieselben Wörter verwenden!


Auf unterschiedliche Satzanfänge achten!


Aktiv und Passiv benutzen!


Fremdwörter vermeiden und Fachausdrücke erklären!








Für zeitliche Abfolgen helfen dir folgende Wörter:


zuerst, 	bevor, 	gestern, 	 heute, 	morgen, 	  danach, 	später, 	endlich, 	  nachdem,


bald darauf, 		gerade als, 		erst jetzt, 	daraufhin, 	anschließend, 	in dem Moment, 


zunächst,	während,		zuletzt,		da,	schließlich	usw.��Auch Abwechslung in der Satzstellung ist hilfreich: 


Statt: „Anschließend flüchtete der Dieb.“	(  „Der Dieb flüchtete anschließend…“





�Einbrecher wurde �gleich geschnappt





MÖSSINGEN. Er wollte sich gerade aufs Fahrrad schwingen und aus dem Staub machen, da wurde er auch schon geschnappt: ein 34–jähriger Mössinger, der am Montag kurz vor 23 Uhr in einem Kiosk in der Bahnhofstraße die Scheibe der Eingangstür eingeschlagen und zwei Geldspielautomaten aufgebrochen hatte. Es hatte ihn dabei jemand beobachtet und gleich die Polizei verständigt. Die Beamten prüfen nun, ob der Mann – der „polizeibekannt“ ist – noch weitere Straftaten begangen hat.








Bei Rot über die Ampel


DUSSLINGEN. Leicht verletzt wurde gestern gegen 15.30 Uhr ein 57-jähriger Opelfahrer in Dußlingen. Der Mann aus Ludwigsburg fuhr bei Rot über die Ampel an der Kreuzung Wilhelm-Herter-Straße. Nach eigenen Angaben wurde er von der Sonne geblendet und sah deshalb das Rot nicht. Auf der Kreuzung stieß er mit einem querenden Subaru zusammen, den ein 78-jähriger Dußlinger fuhr. Der Opel wurde dabei gegen einen im Gegenverkehr wartenden Lastwagen geschleudert.














